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praxiS-handelSSChule
HAS mit Betriebspraktikum



Eigenverantwortliches Lernen

Ziele des Schulzweiges

•	 Du erhöhst deine Chancen am Arbeitsmarkt durch eine fundierte Ausbildung  
 mit mehr Praxisorientierung.
•	 Als Handelsschüler/in machen wir dich „fit für die Schule, den Beruf 
 und das Leben“.
•	 Du lernst deine Potentiale kennen und nutzen und findest deinen 
 eigenen Weg zu beruflichem und persönlichem Erfolg.

CluSterbildung im neuen lehrplan

 1.  Sprachkompetenz 
  Deutsch, Englisch
    2. Sozialkompetenz und Persönlichkeitsbildung 
  Religion oder Ethik, PBSK, Sport
    3. Wirtschaftskompetenz 
  Kenntnisse der Betriebswirtschaft und des Rechnungswesens mit fächer- 
  übergreifendem Üben, Informatikeinsatz, kundenorientiertes Handeln
    4. Gesellschaft und Umwelt 
  Festigung des Demokratie- und Umweltbewusstseins

Kooperatives Arbeiten: Aufgaben miteinander lösen Gemeinsam(e) Ziele erreichen

praxiS im Mittelpunkt

Die Handelsschule ist eine Berufsbildende mittlere Schule (BMS). Sie bietet 
eine fundierte kaufmännische Berufsausbildung für alle Bereiche der Wirtschaft 
und des öffentlichen Dienstes. Damit öffnen sich spannende Karrierechancen.

Mit dem Besuch der Praxis-Handelsschule nimmst du deine berufliche Zukunft aktiv 
in die Hand. Du lernst, was du für deine weitere berufliche Entwicklung brauchst: 

 •	 eine umfangreiche Allgemeinbildung
 •	 eine solide kaufmännische Basisausbildung
 •	 vielfältige Kompetenzen wie Selbständigkeit, Kommunikationsfähigkeit,  
  Organisations- und Zeitmanagement

In einem abwechslungsreichen Unterricht mit Inputphasen, Arbeitsaufträgen, 
Freiarbeit mit Lerncoaching und Exkursionen lernst du Arbeits- und Denkmethoden 
kennen, die dich unmittelbar nach dem Abschluss der Schule befähigen, einen 
Beruf in Wirtschaft, Handel und öffentlicher Verwaltung auszuüben.



Wertvolle Erfahrungen im Betriebspraktikum Fit für den Beruf durch die Übungsfi rma Lernen mit Zahlen richtig umzugehen Gruppenarbeit macht Spaß!

betriebSpraktikuM

Berufl iche Realität erleben und den passenden Beruf fi nden 

Um die Schüler/innen optimal auf den Berufseinstieg vorzubereiten, sieht 
der Lehrplan der Praxis-HAS ein unterrichtsbegleitendes Betriebspraktikum 
im ersten Semester der 3. Klasse vor. Während des Praktikums arbeiten die 
Schüler/innen insgesamt 150 Stunden an einem Tag pro Woche in einem 
Betrieb bzw. einer Institution.

Dabei sammeln die jungen Menschen wichtige Erfahrungen und können 
bereits erste Kontakte für ihr Berufsleben knüpfen. Sie werden selbstbewusster, 
eigenständiger und erweitern sowohl ihre fachliche als auch ihre soziale 
Kompetenz. 

Das Betriebspraktikum ist ein wertvoller Teil der Ausbildung und hilft, die 
Berufswahl bewusster zu treffen. Durch das Betriebspraktikum ist es gelungen, 
ein wichtiges Bindeglied zwischen Wirtschaft und Schule herzustellen. 
Dankenswerterweise erklären sich zahlreiche Vorarlberger Unternehmen bzw. 
Institutionen bereit, für die Schüler/innen der BHAK Bregenz Praktikumsplätze 
zur Verfügung zu stellen und sie vor Ort bestens zu betreuen.

beSOnderheiten

 •	 Neues pädagogisches Konzept, bei dem sich Input- und Übungs-
  phasen abwechseln
 •	 Ganztagesschule mit verschränkten Freizeitangeboten
 •	 Vernetzung der Fächer durch Clusterbildung
 •	 Abwechslungsreiche, kompetenzorientierte Lehr- und Lernformen
 •	 Stärkung der Sprachkompetenz in Deutsch: Unterstützendes Sprach-  
  training in Deutsch (USD) mit ösd-Sprachzertifi kat
 •	 Praxisorientierte Wirtschaftskompetenz
 •	 KOEL-Stunden (= kompetenzorientiertes, eigenverantwortliches Lernen) zur  
  Bearbeitung von Arbeitsaufträgen bzw. Übungsphase mit Lernbegleitung
 •	 Klassenrat als lebendiges, demokratisches Selbstbestimmungsorgan
 •	 zwei Klassenvorständinnen/Klassenvorstände zur besseren individuellen  
  Betreuung und Beratung
 •	 Stärkung der Sozialkompetenz durch KV-Stunde und Soziales Lernen (SOZL)
 •	 Freifächer im sportlichen und kreativen Bereich (Fußball, Volleyball, Mode,
   Design, Fotografi e) als wählbare Zusatzangebote
 •	 ÜFA (Übungsfi rma) und Abschlussarbeit in der 3. Klasse
 •	 verpfl ichtendes Betriebspraktikum im Ausmaß von 150 Stunden in 
  der 3. Klasse zur Stärkung der berufspraktischen Ausbildung 



Weiterbildung

Nach der Handelsschule stehen dir zahlreiche weitere Ausbildungsmöglichkeiten 
zur Verfügung:

 •	 Besuch des Aufbaulehrgangs (AUL) 
  Ausbildungsdauer: 3 Jahre, Abschluss mit Reife- und Diplomprüfung
 •	 Besuch der HAK für Berufstätige
  Ausbildungsdauer: 6 Semester, Abschluss mit Reife- und Diplomprüfung

tätigkeitSbereiChe nach der handelsschule

Der Abschluss der Handelsschule ersetzt die Lehrabschlussprüfung als 
Bürokauffrau/Bürokaufmann. Du kannst also direkt ins Berufsleben einsteigen 
oder mit einer (um ein Jahr verkürzten) Lehre beginnen: 

	 •	 Einzel- und Großhandel
 •	 Dienstleistungsbetriebe
 •	 Banken und Versicherungen
 •	 Internationale Speditions- und Logistikunternehmen
 •	 Produktionsbetriebe (Handwerk, Industrie)
 •	 Soziale Berufe
 •	 IT-Branche
 •	 Fremdenverkehr, Hotellerie, Unterhaltungsbetriebe

aufnahMebedingungen

Zur Aufnahme in die Praxis-Handelsschule ist ein erfolgreicher Abschluss der 
4. Klasse der Mittelschule oder eines Gymnasiums erforderlich.

Einsatz digitaler Medien im Unterricht



die ausbildung im Überblick

CluSter & fäCher i. ii. iii. Ʃ

 1. Sprachkompetenz

1.1 Deutsch 5 5 4 14

1.2 Englisch 3 3 3 9

2. Sozialkompetenz und Persönlichkeitsbildung

2.1 Religion 2 2 2 6

2.2 Persönlichkeitsentwicklung und soziale Kompetenz 2 2 1 5

2.3 Bewegung und Sport 2 2 1 5

3. Wirtschaftskompetenz

3.1 Betriebswirtschaft, Wirtschaftliches Rechnen, 
Rechnungswesen 3 3 3 9

3.2 Betriebswirtschaftliche Übungen einschl. Übungsfi rma, 
Projektmanagement, Projektarbeit 4 4 6 14

3.3 Offi cemanagement und angewandte Informatik 5 3 5 13

3.4 Kundenorientierung und Verkauf - 2 - 2

4. Gesellschaft und Umwelt

4.1 Volkswirtschaft und Recht - - 2 2

4.2 Politische Bildung und Zeitgeschichte 2 2 1 5

4.3 Geographie (Wirtschafts- und Kulturräume) 2 2 - 4

4.4 Angewandte Naturwissenschaft und Warenlehre - 3 2 5

geSaMtWOChenStundenZahl 30 33 30 93

Kompetenzorientiertes, eigenverantwortliches Lernen (KOEL) 5 - - 5
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kontakt, information & anmeldung

BHAK/BHAS Bregenz, Hinterfeldgasse 19, 6900 Bregenz
Tel.: +43 (0)5574 / 71350 | E-Mail: hak.bregenz@cnv.at
Web: www.hak-bregenz.ac.at


